
Abrüstung schafft Sicherheit 

Vortrag von Regina Hagen 
Redakteurin der Zeitschrift „Wissenschaft und Frieden“ 

 9. Mai 2019 - 19.00 Uhr 
Internationales Begegnungszentrum – IBZ Karlsruhe 

Kaiserallee 12d (Haltestelle Yorckstrasse) 

 

1991 stand die »Doomsday Clock«, die die Bedrohung von Mensch und Umwelt 
insbesondere durch Atomwaffen anzeigt, auf 17 vor 12. Heute zeigt sie 2 vor 12 an, 
obwohl in den vergangenen Jahrzehnten zahlreiche Rüstungskontroll- und Abrüstungs-
verträge zustande kamen und umgesetzt wurden, darunter der 1987 von Reagan und 
Gorbatschow unterzeichnete US-sowjetische INF-Vertrag. Diesen haben die USA und 
Russland zum 2. August 2019 gekündigt. Und falls sich die Präsidenten Trump und 
Putin nicht auf eine Verlängerung des New-START-Abkommens einigen, läuft das letzte 
noch gültige Abkommen über die Reduzierung strategischer Atomraketen in zwei 
Jahren aus. 

Dabei haben 122 Staaten klargestellt, dass nur Abrüstung Sicherheit schafft, und im Juli 
2017 bei den Vereinten Nationen den »Vertrag über das Verbot von Kernwaffen« 
verabschiedet. Worum geht es in dem Vertrag? Was können wir - Friedensbewegte, 
kritische Öffentlichkeit, aber auch (deutsche) Politiker*innen - tun, um ihm zur Geltung 
zu verhelfen? Und welche anderen Schritte sind denkbar? 

All diesen Fragen wird Regina Hagen in ihrem Vortrag nachgehen, Handlungsvorschläge 
machen und zur Diskussion einladen. 

 

Regina Hagen ist verantwortliche Redakteurin der Zeitschrift Wissenschaft und 
Frieden und u.a. Sprecherin der Kampagne "Büchel ist überall – 
atomwaffenfrei.jetzt", sowie Mitglied im Trägerkreis "Atomwaffen Abschaffen - 
Bei uns anfangen!". Die Zeitschrift Wissenschaft und Frieden ist Trägerin des 
Göttinger Friedenspreises 2018. 

 

 

eine Veranstaltung von: 

 



23. bis 26. Mai 2019  
Nuclearban Pacemakers Radmarathon 

Karlsruhe - Strasbourg - Bitche - Saarbrücken - Metz Verdun - 
Luxembourg - Trier - Büchel - Mainz - Karlsruhe 

 

Vom 23. bis 26. Mai findet von und nach Karlsruhe die PACEMAKERS  NUCLEARBAN 
TOUR unter dem Motto Sicherheit neu denken: Frieden durch Abrüstung  statt. Für 
den Auftakt hat Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup die Schirmherrschaft über-
nommen. Mit einem Empfang am 22.Mai um 16.00 Uhr im Rathaus beginnt der Prolog 
des Radmarathons, im Anschluss geht es in einem bunten Umzug weiter zum Schloss-
platz, wo in der Nähe des Bundesverfassungsgerichts u.a. Oberkirchenrätin Karen 
Hinrichs und der Journalist Andreas Zumach sprechen werden. Zum 70. Jahrestag der 
Verabschiedung des Grundgesetzes fordern wir, dass der Verzicht auf Atomwaffen im 
Grundgesetz verankert wird und treten für ein friedliches Europa ein. Musik und öffent-
liche Friedensaktionen laden ein, sich für Frieden und Gerechtigkeit stark zu machen!   

 
Am 23. Mai startet um 8.00 Uhr der Nuclearban 
Pacemakers Radmarathon beim  Fitnessstudio 
Pfitzenmaier in Karlsruhe-Grünwinkel (Rudolf-
Freytag-Straße 6). 75 Rennradfahrer*innen 
werden in vier Tagen 830 km zurücklegen, um 
für nukleare Abrüstung und ein friedliches 
Europa zu demonstrieren. Die Strecke verläuft 
von Karlsruhe über Kehl nach Strasbourg und 
weiter über Bitche nach Saarbrücken. Am 
nächsten Tag geht es weiter über Metz und 
Verdun nach Luxemburg. Am dritten Tag fahren 

die Rennradfahrer*innen über Trier nach 
Büchel in Rheinland-Pfalz (dort lagern 20 
Atomraketen), danach weiter zur Mosel. 
Am Sonntag, den 26.Mai, geht es über 
Mainz, Lorsch und Schwetzingen wieder 
zurück nach Karlsruhe. Dort werden die 
Teilnehmer*innen des Pacemakers 
Radmarathon gegen 17.00 Uhr auf dem 
Platz der Grundrechte eintreffen. 

V.i.S.d.P.: DFG-VK Karlsruhe, Sonnhild Thiel, Alberichstr. 9, 76185 Karlsruhe; dfg-vk.karlsruhe@posteo.de 


